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DIENSTAG – 7. MAI 2024 

AUFWACHSEN HEUTE – HERAUSFORDERUNGEN AN DIE PÄDAGOGIK  

Prof. Dr. Roland Reichenbach, Professor für Erziehungswissenschaft, Universität 

Zürich  

Erziehung sei, so meinte Hannah Arendt, ein „konservatives“ Geschäft und letztlich 

am „Konservieren“ interessiert. Bewährtes soll bewahrt und von der älteren an die 

jüngere Generation vermittelt werden. Doch was „zeigen“ die Erwachsenen der 

jüngeren Generation heute? In der Erziehung ist eine Verunsicherung spürbar, sowohl 

beim Einzelnen wie auch in der Gesellschaft. In der pädagogischen Praxis wird 

zudem eine gesamtgesellschaftliche Krise des Gemeinsinns wahrgenommen.  

 

DIENSTAG – 14. MAI 2024 

PSYCHISCHE GESUNDHEIT VON KINDERN UND JUGENDLICHEN  

KD Dr. med. Dagmar Pauli, Stv. Direktorin der Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich  

Krisen im Jugendalter haben zugenommen, Bezugspersonen im familiären und 

schulischen Umfeld sind zunehmend gefordert. Wie können wir die aktuelle Not von 

Kindern und Jugendlichen besser verstehen, wie sollen Bezugspersonen reagieren 

und wie erkennen wir den Beginn einer behandlungsbedürftigen psychischen 

Störung? Es gilt, auf dem Hintergrund gesellschaftlicher Veränderungen Kinder und 

Jugendliche ressourcenorientiert zu stärken, um individuellen sowie kollektiven 

Fehlentwicklungen vorzubeugen. 

 

DIENSTAG – 28. MAI 2024  

ZENTRUM FÜR TRENNUNG IN FAMILIEN 

Martina Suter, Leiterin Bereich Kindesschutz, Amt für Erwachsenen- und 

Kindesschutz, Bern 

Kinder leiden, wenn sich ihre Eltern streiten und möchten in der Regel nur eines, dass 

sie sich einigermassen verstehen. Bern führt mit dem Zentrum für Trennung in der 

Familie ein zweijähriges Pilotprojekt mit dem Ziel – Verbesserung der Situation der 

Kinder. Im Kanton Zug haben wir das Gruppenangebot Kinder im Blick (KiB). In 

beiden Angeboten ist die frühzeitige Inanspruchnahme zentral, bevor sich 

Streitigkeiten und Konflikte chronifizieren und für die Kinder kaum mehr 

zufriedenstellend zu lösen sind.   

 



 

 

DIENSTAG – 4. JUNI 2024  

RESILIENZFÖRDERUNG UND EMPOWERMENT VON KINDERN UND 

JUGENDLICHEN   

Jan-Christian Schmale, Bildungswissenschaftler B.A., Erlebnispädagoge BE & 

systemischer Kinder-, Jugend- & Familienberater, Helden e.V., Hövelhof 

Kommunikation und Beziehungsaufbau sind die ersten Schritte, um Heranwachsende 

in ihrer Resilienz und Selbstwirksamkeit zu fördern. Mit der Entwicklung einer 

systemischen, ressourcenorientierten und wohlwollenden Haltung den Kindern und 

Jugendlichen gegenüber, kann ich als verlässliche Ansprechperson wahrgenommen 

werden. So kann kurzfristig und lösungsorientiert unterstützt werden, um langfristig 

eine Stärkung der Selbstwirksamkeit zu erreichen. Unser Ziel ist es, die Stärken von 

jungen Menschen zu erkennen und sie dazu zu ermutigen, diese selbst bei sich zu 

sehen. 

 

ZIELGRUPPE  

Die Veranstaltungen richten sich an Fachpersonen unterschiedlicher Professionen, 

welche mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. 

 

ZEIT 

Jeweils von 12:00 bis 13:00 Uhr via Zoom.  

 

ANMELDUNG 

Die Veranstaltungen sind kostenlos. Anmeldungen für einzelne Veranstaltungen sind 

möglich. Den Zugangslink erhalten Sie jeweils zeitnah vor der Veranstaltung per  

E-Mail zugeschickt. Anmeldung via Link oder QR-Code.  

 

  

https://iform.zg.ch/iform/pub/KAD/start.do?generalid=KAD_ANM_DISKU


 

 

DISKUTAFEL 

Eine Veranstaltungsreihe in Zusammenarbeit mit der Suchtberatung des Kantons Zug 

und des Fachzentrums punkto Eltern, Kinder & Jugendliche. 

 

KONTAKT 

punkto Eltern, Kinder & Jugendliche  

Bahnhofstrasse 6, 6340 Baar  

041 767 75 00  

mail@punkto-zug.ch  

punkto-zug.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


